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Im Focus
BGH: Schutz sensibler Netzbetreiberdaten
Der Bundesgerichtshof hat die Bundesnetzagentur (BNetzA) verpflichtet, wesentliche Daten der Strom- und Gasnetzbetreiber aus
der Netzentgelt- und Netzkostenprüfung nicht zu veröffentlichen und bereits veröffentlichte Daten aus der Veröffentlichung zu
entfernen. Mit seiner Entscheidung vom 11.12.2018 hat er damit entgegen der Auffassung der Behörde und einer Reihe von
Oberlandesgerichten festgestellt, dass diese Netzbetreiber schützenswerte Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse haben und
 somit nicht anonymisierte Angaben u. a. zum Regulierungskonto, zum Kapitalkostenaufschlag und über die Aufwands- und Ver-
gleichsparameter rechtswidrig sind. Erlösobergrenzen und Effizienzwerte können weiterhin veröffentlicht werden.
§ 31 ARegV sieht eine Veröffentlichung von Unternehmensdaten vor, seit längerem besteht jedoch Streit zwischen BNetzA und
Netzbetreibern über den Umfang und Granularität der Angaben. Da bisher nur der Tenor der Entscheidung des obersten Gerichts,
nicht jedoch die Entscheidungsgründe vorliegen, können die konkreten Auswirkungen dieser BGH-Rechtsprechung noch nicht
 bewertet werden. Die BNetzA hat in einer Pressemeldung vom 12.12.2018 erklärt, dass sie darin einen Rückschlag für ihre Bemü-
hungen um die Transparenz der Netzentgelte sehe, sie werde aber bis auf weiteres keine vergleichbaren Daten für den Effizienz-
vergleich oder andere Festlegungsverfahren veröffentlichen.                                                                                            > DokNr. 19004889

OLG Frankfurt: Einbindung externer Dritter im Vergabeverfahren ist zulässig
Öffentliche Auftraggeber dürfen qualifizierte Sachverständige zur Unterstützung bei der der Vorbereitung und Durchführung eines
Vergabeverfahrens heranziehen. Das hat das OLG Frankfurt am Main mit Beschluss vom 03.05.2018 – 11 Verg 5/18 – entschieden.
Dabei darf allerdings die Verantwortung für die Vergabe nicht auf Dritte übertragen werden. Der öffentliche Auftraggeber muss
vielmehr das Vergabeverfahren in eigener Verantwortung durchführen, also die Angebote prüfen und über den Zuschlag oder
mögliche Ausschlussgründe entscheiden.
Dabei genügt es, wenn der öffentliche Auftraggeber die Angebotswertung durch den sachverständigen Dritten vornehmen lässt
und seinen Zuschlagsvorschlag genehmigt. Die Genehmigung sollte allerdings dokumentiert werden, zumindest durch einen
 billigenden Prüfvermerk mit verantwortlicher Unterschrift des öffentlichen Auftraggebers zum Ausdruck kommen.
                                                                                                                                                                                                             > DokNr. 19004887

OLG Düsseldorf: Einstufung eines Kraftwerks als systemrelevant
Die Betreiberin eines Heizkraftwerkes mit Kraft-Wärme-Kopplung wehrte sich gegen die Einstufung des Kraftwerks als systemre-
levant, da sie dadurch in ihren Planungen und Entscheidungen zur Fahrweise der Anlagen beschränkt und zur Aufrechterhaltung
einer fossilen Stromerzeugung bei gleichzeitiger Umsetzung der Klimaziele der Energiewende gezwungen werde. Damit greife die
Ausweisung in grundrechtlich geschützte Rechtspositionen ein. Der ÜNB der Regelzone, in der das streitgegenständliche Heiz-
kraftwerk liegt, hatte dieses bereits in den Jahren 2013 und 2015 als systemrelevant ausgewiesen und beantragte bei der BNetzA
unter Bezugnahme auf seine Systemanalyse für 2018/2019 die Verlängerung der Ausweisung systemrelevanter Gaskraftwerke in
seiner Regelzone, u.a. auch des streitgegenständlichen Kraftwerks.
Das OLG Düsseldorf hat in seinem Beschluss vom 19.12.2018 – VI-3 Kart 117/17 festgestellt, dass es bei der Beurteilung der
Systemrelevanz eines Kraftwerks nach § 13f EnWG ausreichend ist, wenn die BNetzA auf die Ergebnisse der Netzreservebedarfs-
feststellung sowie die dieser zugrunde liegenden Systemanalyse der ÜNB zurückgreift. Dabei komme es für die Ausweisung als
systemrelevant nicht darauf an, ob bei dem Kraftwerk die Möglichkeit eines Brennstoffwechsels bestehe. Insoweit handelt es sich
nicht um eine Voraussetzung, sondern um eine Rechtsfolge der Ausweisung als systemrelevant.
Bei der Gefahrenprognose müsse die Wahrscheinlichkeit einer nicht unerheblichen Gefährdung oder Störung des Elektrizitätsver-
sorgungssystems in ein angemessenes Verhältnis zu dem Eingriff in die Rechte der Anlagenbetreiber gestellt werden. Angesichts
der hohen Bedeutung der Versorgungssicherheit und der Schwere der durch einen Netzausfall eintretenden Schäden mit Gefahren
auch für Leib und Leben von Menschen genüge hierfür ein niedriger Wahrscheinlichkeitsgrad. Eine Gefährdung setze nicht voraus,
dass die in § 13 Abs. 4 EnWG beschriebenen Situationen tatsächlich aufgetreten seien. Vielmehr genüge es, dass eine Gefährdung
einträte, wenn keine Gegenmaßnahmen ergriffen würden.                                                                                                > DokNr. 19004886
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